
Kunst in der Werkstatt

«Im Dickicht der Hoffnungen» 

Musik, Literatur, Druck und Malerei



Sa 20. Sept.

So 21. Sept.

Sa 04. Okt.

So 05. Okt.

Sa 11. Okt.

So 12. Okt.

Sa 18. Okt.

Sa 20. Sept.

Sa 4. Okt.

Sa 11. Okt.

Sa 18. Okt.

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

14 bis 18 Uhr

Ausstellung Beginn

Ausstellung

Ausstellung

Ausstellung

Ausstellung

Ausstellung

Ausstellung Ende

«Lucca Fries (p) und Jaka Arh (el)» 

«Im Dickicht der Hoffnung»

«Schwedenstubete»

«Think about it - Musik, die zu denken gibt»

Ausstellung mit Musik & Literatur vom 20. Sept. bis 18. Okt. 2025

Gumprints von Karin Hofer und Aquarellminiaturen von Ulrico Lanz

18 Uhr

18 Uhr

18 Uhr

18 Uhr

Herzlich willkommen Karin Hofer & Ulrico Lanz, Trottenwiesenstr. 39, 8404 Winterthur, Infos unter www.ulricolanz.ch

Für den Besuch einer Veranstaltung bitten wir um eine Anmeldung.
Tel. 079 792 23 13 oder kunstinderwerkstatt@bluewin.ch

Der Eintrit ist frei, Kollekte

Improvisierte, luftige Klangtexturen von Lucca Fries fliessen in die
vom Live Elektroniker Jaka Arh erzeugten Klänge und Samples. Zusammen 
bilden sie komplexe und lebendige Klanglandschaften. Wir freuen uns auf
ein berauschendes und genussvolles Klangerlebnis. 
                                anschliessend Apéro

Ein literarischer Abend mit Christian Jany und Noga Resh
Am Anfang stand der schwierige Satz: «Das macht doch Hoffnung»; beim
Brainstorming verloren sich die Gedanken im Dickicht; als Rettung kam uns
die Lyrik von Frederike Mayröcker (1924-2021) entgegen. In ihren Spuren
wollen wir nach dem, was Hoffnung macht, suchen und in ein Gespräch
übersetzen. Wäre das vielleicht die erste Spur der Hoffnung, dass Über-
setzung möglich ist?
Noga Resh ist Doktorandin am Lehrstuhl für Literatur- und Kultur-
Wissenschaft an der ETH Zürich. Zudem arbeitet sie als Übersetzerin
und Redakteurin des Magazins «Granta in Hebrew» 
Christian Jany ist Literatur- und Kulturwissenschafter. Neben seiner 
Arbeit als Deutschlehrer ist er als Dozent an der ETH Zürich tätig.

                              anschliessend Apéro

mit Marianne Racine (voc), Pär Näsbom (vln) und Lukas Gernet (p) 

Wenn winters die Schweiz eindunkelt und sommers Mitternachtssonne & 
Stechmücken fehlen, braucht’s dringend eine Schwedenstubete! Herz-
schmerz, Polsktanz mit Schuhstampf, alte Schlager - und der Blues lauert
um die Ecke; windige Geschichten, Schwedisch-Crash-Kurs inklusive!
Marianne Racine und Pär Näsbom leben schon «ewig» in der Schweiz. 
Und trotzdem werden sie ihre «Heimwehlieder» nicht los ... zum Glück.
Der Innerschweizer Jazz&Volksmusikpianist Lukas Gernet komplettiert die Der Innerschweizer Jazz&Volksmusikpianist Lukas Gernet komplettiert die 
Kapelle zum Trio.  
                              anschliessend Apéro

mit Roger Girod, Klavier und Wort
Musik ist zum Hören da, aber sie regt auch zum Denken an: Eine Stunde
musikalischer Denkanstösse und lyrischer Kommentare - von Bach bis 
Mascha Kaléko, von Buenos Aires bis zum Bürkliplatz, von vertrauten und 
vielleicht noch nie gehörten Klängen und Worten.
                              anschliessend Apéro


